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Morgen Mittwoch ? Letzte Modeschau in Schloß Hetzendorf

In Anwesenheit von Bürgermeister Dr . h . c . Körner , Stadtrat
Br . Matejka und vielen Interessenten aus der Modebranche , fand
Montag abend in der Modeschule der Stadt Wien die erste der drei
Modeschauen statt , die anläßlich der diesjährigen Schlußausstel¬
lung veranstaltet werden . Der herrliche Schloßpark der Schule
schuf zu diesen Vorführungen einen wirkungsvollen Rahmen . Die
Schülerinnen führten den Zuschauern Kleider vor , die sie nach eigenen Entwürfen und aus selbst hergestellten Material in der Schule
genaht haben . Die Spezialklassen der Modeschule ergänzten die
Modelle mit Masterstücken aus ihren Werkstätten.

Die nächsten zwei Modeschauen finden im Schloß Hetzendorf
noch Dienstag , den 5 . , und Mittwoch , den 6 . Juli , statt . Beginn18 Uhr .

ö

Jugendliche arbeiten in Parkanlagen

Eine Gruppe von Jugendlichen der Aktion ' ' Jugend am Werk"
wurde dieser Tage mit der Instandsetzung der Parkanlage am Benno-Platz im 8 . Bezirk betraut * Der Park wird demnächst wieder sein
früheres Aussehen erhalten . Für die Kinder werden Sandbäder er¬richtet.

_
Anochließend werden die Jugendlichen auch den Max Winter-rk im 2 . Bezirk und zugleich die große Parkanlage Ghegaplatzvor dem Sudbahnhof in Ordnung bringen . Bei den Instandsetzungen

^
werden ihnen auch 60 englische Jugendliche helfen,ie im Wege des internationalen Austausches nach Wien kommen.
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Die erste Verleihung der Ehrenmedaille

Heute vormittag wurde im Sitzungssaal des Stadtsenates
mit einer kleinen Feier zum ersten Mal die Ehrenmedaille der Bun¬
deshauptstadt Wien an sieben Wiener Persönlichkeiten verliehen.
Der Gemeinderat hat bekanntlich am 18 . Februar 1949 die Einfüh¬
rung der Ehrenmedaille beschlossen . S ie soll als äußeres Zeichen
der Anerkennung und Würdigung für besonders gemeinnütziges Wir¬
ken auf dem Gebiete des gesellschaftlichen , wirtschaftlichen,
wissenschaftlichen und kulturellen Lebens der Stadt Wien , dienen,

Bie Auszeichnung wurde heute folgenden Personen zuteil;
Bezirksvorsteher Josef Cudlin , anläßlich der Vollendungseines 70 . Lebensjahres . Er ist gegenwärtig Bezirksvorsteher des

13 . Bezirkes . Josef Cudlin gründete im 13 . Bezirk eine freiwilligeFeuerwehr und Rettungsgesellschaft.
Lern Wiener Liederkomponisten Karl Maria Jäger zu seinem

50jährigen Künstlerjubiläum . Seine Wiener Lieder sind in weiten
Kreisen populär geworden.

Hein Schriftsteller Oskar Maurus Fontana zu seinem 60 . Ge¬
burtstag . Sein Wirken als Schriftsteller und Kunstkritiker istbekannt . Auch hat er sich große Verdienste -um die Vereinigung de¬mokratischer Schriftsteller erworben .

"

Dem Pianisten Otto Schulhof zu seinem 60 . Geburtstag,o Schulhof genießt internationalen Huf als Begleiter von Sän-gern und Instrumentallsten.
Dem Ökonomierat Leopold Hengl , genannt Kürassier - Henglzu seinem 85 . Geburtstag . Er ist auf dem Gebiet des Wiener Wein-aues als hervorragender Fachmann bekannt,

_

Dem Komponisten Albert hacke zu seinem 80 . Geburtstag,eine zum Volkslied gewordene Komposition "Drunt in Erdberg isasserl " ist allen Wienern bekannt.

7 <5 _
D®m ehemal igen Bezirksvorsteher Josef Schobe r zu seinem
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lebhaften Beifall der anwesenden Ehrengästen überreichte er ihnen
die Ehrenmedaille der Bundeshauptstadt Wien.

An der Feier nahmen vizebürgermeister Honay , Vizebürger¬
meister Weinberger und die anderen Mitglieder des Stadtsenates
teil.

Es war für heute auch die Überreichung der Medaille an
den Komponisten Ralph Benatzky und an den Präsidenten des Tier¬
schutz Vereines Regierungsrat Sch miedhuber vorgesehen . Die beiden
Persönlichkeiten sind aber gegenwärtig nicht in Wien . An ihnen
wird zu einem anderen Zeitpunkt die Ehrung vorgenommen werden.

Wien trauert um Dr . Lüchinger

Der Wiener Stadtsenat gedachte in seiner heutigen Sitzung
des in der Nacht von Sonntag auf Montag plötzlich verstorbenen
Züricher Stadtpräsidenten Dr . Adolf Lüchinger . unter dessen Patro¬
nanz die erfolgreiche Hilfsaktion " Zürich hilft Wien " stand . Bür¬
germeister Dr . h . c . Körner würdigte die großen Verdienste dieses
Wohltäters , dem vor allem die Wiener Kinder viel zu danken haben.
Vizebürgermeister Honay 9 der erst vorige Woche nach Abschluß der
Städtebundtagung in Bregenz auf Einladung Dr . Lüchingers in Zürich
kommunale Einrichtungen besichtigte , bezeichnete den so früh Ver¬
storbenen als einen treuen und hilfsbereiten Freund unserer Stadt,
dessen Dahinscheiden von allen Wienern schmerzlich empfunden wird.

Der Stadtsenat beschloß Bürgermeister Körner als Vertre¬
ter der Stadt Wien zum Leichenbegängnis nach Zürich zu entsenden.

Der Bürgermeister gab Auftrag , die erst vor wenigen Wochen
als Dank für die Hilfsaktion " Zürich hilft Wien " in " Zürcher - Hof"
benannte städtische Wohnhausanlage in der Tolbuchinstraße mit
Trauerfahnen zu beflaggen.

W
- - _ f ^ _I erbilllsims der heuri gen Erdäpfel

Da der Erzeugerpreis für inländische Heurige von 80 Gro¬schen auf 65 bis 70 Groschen gesunken ist , wird der vom Marktamtder Stadt Wien bisher bekanntgegebene Verbraucherpreis von 1 Schil¬ling je Kilogramm sofort außer Kraft gesetzt.
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Br . Zikowsky derzeit nicht dienstfähig

Vizehürgermeister Weinhe rger referierte als Amtsführen-
der Stad -crat für das Gesundheitswesen in der heutigen Sitzungdes Wiener Stadtsenates über die Angelegenheit Br . Zikowsky .

Er bezeichnete die bisher erschienenen Zeitungsmeldun¬
gen als unrichtig und dem berühmten und hochverdienten lrzt
schädlich . Br . Zikowsky sei zweifellos einer der anerkannten
Fachleute auf dem Gebiet der Infektionskrankheiten und ein lei -
denschaftlicher Arzt , der von seiner Aufgabe besessen ist.

Weil Br . Zikowsky den ihm verschriebenen Krankenurlaub
frühzeitig abbrach und sich außerordentliche Aufregungszustandehäuften , mußte die Klinik Kauders in Anspruch genommen werden.Der nun vorliegende ärztliche Befund besagt , daß die Veranlas¬
sung einer psychiatrischen Beobachtung des Dozenten Dr . Zikowskyauf Grund des Tatbestandes gerechtfertigt war . Weiter stellt dasutachten fest , daß Dr . Zikowsky derzeit nich t dienstfähig istund eines Krankenurlaubes von mindestens drei Monaten bedarf.Nach Beendigung des Krankenurlaubes ist eine neue psychiatrisch¬
neurologische ambulatorische Kontrolluntersuchung notwendig . Beidieser soll über eine eventuelle Verlängerung des Krankenurlau-

,
eS 6n scIueden werden . Dieses Gutachten ist von Prof . Dr . Kau-

_ ers wie auch vom ersten Assistenten der Klinik , Dr . Reisnergezeichnet . iiSÜH £ r,

Her Stadtsenat nahm diesen Bericht zur Kenntnis.
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Sechs neue städtische Wohnhausanlagen

S tadtrat Novy referierte über die Errichtung von 451 Gemeinde-
Wohnu ngen

Stadtrat Novy referierte in der heutigen Sitzung des
Wiener Stadtsenates über die Entwürfe und die Kosten von sechs
neuen städtischen Wohnhausaniagen mit zusammen 451 Wohnungen.Davon werden allein drei Wohnhausaniagen mit zusammen 171 Wohnun¬
gen im 25 . Bezirk gebaut werden.

Es handelt sich um folgende Bauvorhaben : 5 . Bezirk*In der Blechturmgasse 23 - 27,werden vier aneinandergereihte Wohn-hauser zu je fünf Stockwerken mit zusammen 81 Wohnungen und einem
Geschaftslokal errichtet , lg . , Bezirk: In der HeiligenstädterStraße 163 sind zwei U- förmige , vierstöckige Baublöcke mit zu¬sammen 152 Wohnungen vorgesehen . Die Anlage wird gärtnerisch
ausgestaltet . 20 . Bezirk; . Ecke Engerthstraße - Friedrich Engels-arz wird em fünfstöckiger Bau mit 47 Wohnungen und einem Ge-
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Telephon U 23 - 5 - 20.
Bas Y/iener Jugendhilfswerk übersiedelt am Montag , den

11 . Juli , von Wien 1 . , Rathausstrasse 9 , nach Wien 1 . , Schotten¬
ring 22 , Telephon U 23 - 5 - 20.

Wahrend der Zeit der Übersiedlungen findet kein Par-
teienverkehr statt.

Erhöhung
^

der
^

Bäderpreise
^

und Friedhofsgebühren

~

p . . .

DSn PriVatbädern > die auf Grund des letzt « Lohn - undrtisatkoumens schon vor etw a 14 Tagen ihre Preise erhöht habendfolgen nun die städtischen Bäder . Stadtrat Rohrhofer referierte

Tie ab TTT
ßn dSS Stadtsenatea die “ Bäderpreise,7 . Juli gelten . Bei den Dampf - , Wannen - , Braupe - , Kurbädernun Schwimmhallen beträgt die Erhöhung 25 Prozent , bei den Som- r - und Sonnenbädern 10 Prozent . Ein Brausebad 2 Klasse wirTsomit 50 Groschen kosten .

blasse wird

„ „ fur nr t :
v" staat ” " ‘* " •iur Erd - und Feuerbestattung beschlossen.

Geehrte Relation!

Es folgt noch eine zweite Aussendung der "Rathaus - Korrespondenz-
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Fünfzigprozentige Erhöhung der Hand- und Taschengelder , -Blinden¬
zulagen und Pfle glingsentschädigungen

Ben wirtschaftlichen Verhältnissen Rechnung tragend hat
Bürgermeister Körner vor einigen Tagen eine allgemeine 50 $ ige Er¬
höhung der Handgelder , Taschengelder , Blinden Zulagen und Pfleglings-
e nt Schädigung ai in den städtischen Alters - und Obdachlosenheimen
verfügt , Biese Erhöhung , die am jl * Juli in Kraft getreten ist,,
wurde heute vom Gemeinderatsausschuss V , Gesundheitswesen , geneh¬
migt.

Einsturz eines Ke Her ge wölbe s

Ejn Verschütteter u .ive rle tzt geborgen
Bei Aufräumungsarbeiten in der Hausruine Wien 2 . , Untere

Bonaustrasse 33 , wurde heute um ungefähr 14 - 30 Uhr der 42jährige
Luawig Schnatter , Wien 13 - , Auhofstrasse 12 2 , von einem einstürzen¬
den Kellergewölbe verschüttet . Bie Feuerwehr der Stadt Wien ent¬
sandte an die Unfallstelle sechs Geräte . Bie Bergungsaktion wurde
gleichzeitig von zwei Stellen in Angriff genommen . Hach zweistün¬
diger Arbeit gelang es , den Verunglückten zu bergen . Er ist an¬
scheinend unverletzt , wurde aber dem Rettungsdienst übergeben.
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